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einwochentlichcn Besuch in Jdaho
und Montane zurück.

Aus Loluittbus. Nebr.

Tie beiden Autodiebe, welche kürz

MWW,,,!,,. ,, waacijfti'dbUrt nUi jym ifu ,

AusdclttStatttcNcbmskll! 7

ij
HIER IST 0sl?m77tctYPastor Sala war in Wakefield,

wo er einer Versammlung seiner Afr' rnn
Tiltriktsmnode beiwolmte. ,

lich dabei avgewm worden ivaren.
als sie das Automobil von John .AMSi ' WJh ))5

lliliiiliBIIHMIiK LtfZmLW .V1Frau Garsten Hansen und Toch. Nandall stehle wollten, wurden ffmmmt 'ih.ter mia kehrten von einem dreiremont. iixiTiiuriiiSamstag nach Omaha 'transportiert.
Die bier gebildete .Komimiinip d?s

wöchentlichen Aufenthalt , in Hot

neuen 6. Ncbraccka Regiments wirdprings, S. D zurück.
Eine Doppelhochzeit fand kürz

lich in Center bei Nichter T. C (PPPIMaL ? n"n lA
Kompagnie u Heiken, wie General

Gesicht verletzt.

In Waboo ereilte der Tod ei
Mädchen, wabrend sie ein clcktri.
sche Eisen, dessen Leitungsschnur
schadhaft war, gebrauchte. Der Va.
ter des Mädchens, welcher den Lei.
tungsdraht durchschneiden wollte,
um die Tochter zu befreien, erlitt
ebenfalls schwere Brandwunden.

adjntant Hall hierher telegraphiertLaird statt. Veni. Dewtt? ir. und
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Mae Mackcklin, sowie Howard Mackck V?...l I 1 1 1 i I ilin und Louisa Miller reichten sich l -- m I l I 1. j H luJ

hat.
Der hiesige Zweig der Frauen

stimnirecht-Organisatio- n hat bcschlos

fcn; während des Krieges seine Tä
tigkeit dein Nuten Kreuz z,l widmen

Thdie Hand zum LcbenSbunde. u v
erld's BestBevera9eRechtsanwalt Funk und Frau sind Izum Besuche ihrer Jungen nach

Tr. Toley. welcher kürzlich seine
Timstc iiir Zahnnrztreserve anbot,
ist benachrichtigt worden, firfi hnrm.

Tie folgenden jungen Fremonter
bcmühm sich, dem SanitätZ Corps
zugefügt zu werden: Ray Venson,
L. L. FifcstmmoiisS, Everctt Ham
iiimtd, Lalurence Pierce, John Car.
roll, Frank Adams, Stoddard Nuß.
iilotib Kcrli, Glaube Tillma, I.'es Wright. Sie sind diescrhalb

ach Omaha gereist.
Jacob Aoung von der Ämes Nach.

Barschaft, rannte mit feinem Auto,
mobil gegen den von Los Angeles
kommenden Schnellzug und wurde
dasselbe vollständig zerstört. Herr
?)oung ist schwer an Arinen und

Montana gereist. Voraussichtlich Hauptinann Willian, 31. Hensley,
Sohn von Nichter Hensley von hier,

m www
Mm f 11 iwerben ,e einige Monate dort erstellen. Er ist jetzt unschlüssig, ob

er sich einreihen lassen soll. bringen. Sie werden natürlich bei iiliraus haben itcn bisher keinr Kimr
'von den gestohlenen 500 Fich Feuer-schlauc- h

finden lassen, unh hnt W
-FeucrHauptmnnn Morse eine Beloh. m Vii's 4:

wiro llverst eines aus Filipinos ge-

bildeten Milizregiments werden,
wenn der Kriegssekretär dem

Hcirnjoit von den

Philippinen die Erlaubnis zur Bil
dung des Regiments erteilt. Haupt-iiiani- i

Hensley steht gegenwärtig bei
dem 15. Kavallerieregiment, das auf
den Philippinen stationiert ist.

Bei Frau Adolf Luerö weilt ge-

genwärtig, deren Mutter, Frau T.
O. Miessler aus Erete. ll..

nun von ausgc,etzt.

Es enthält dnt bekannten feinen Hopfengcschmack
und berauscht nicht.

CERVA hilft einem längst gefühlten Bedürfnisse
ab. Nun. da es hier ist, wird es überall, wo gute Gc
tränke geführt werden, serviert.

Ml. Estelln Kolmfnn. rinn Prft.
renn der Ost Schule ist anm liiöt- -

dieser Gelegenheit alle dort wohnen,
den Bloomfielder besuchen.

Vater Priest ist wieder erkrankt,
Sein Leiden ist Besorgnis cregend.

Kondukteur F. A. Salmon kam
von Portland. Oregon. zurück, wo
sein Bater schiver an einer Krank,
heit darnicderlag. Es ist jedoch er.
freulicherweise eine Besserung in
dem Zustande des alten Herrn

Heinrich Overbcck und Frmi wa-
ren bei Peter Hansen's zu Besuch,
Frau Overbeck ist eine Schinester von

lich, während sie in Kansas weilte,
gestorben.
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Die Tribüne forirfit fcfinn ichs i

einem dritten Termin für hn
längerem Besuch.sidenten Wilson. Bei dieser Gelegen- - Ehas Todenhoft befindet M mt

yeir mochten wir auf einen, Artikel
in der iinn ViMmr

Kur. in Excelsior Spring?, Mo., um

Ver. Staaten Regierung

Indianer Land-Verka- uf!

Eine halbe Millione Acker wert,
volles Land werden bald verkauft
von der Ver. Staaten Regierung
gegen leichte jährliche Zahlungen
ohne Steuern, bis sie bezahlt find.
Tie Gelegenheit einer Lebenszeit,
sich der BargainS Onkel Sams
teilhaftig zu machen. Allks im
arosicn Orldistrikt. Sie brauchen

dort seiuen alten Feind, den Nlieu- -Peter Hansen, Als sie mit ihremMagazin aus Seite 2 aufmei-ksa-
inatisniuS. loömuerden.

mache, welcher erliutfit. inli-rrt- . Man hier ankam, war sie so krank,
das; drei Aerzte au Rate aezoaen ?rau Pastor Koolen ans 9onh tejt

i CnuTrki in cl " 0lsaute Schlüsse für die mirfm,. M!f;. ':liegt in einem Krankennaus in Öma- -
--

".r ' . jrwiwerden niufzten. Bei ihrer Rückfahrtdentenwahl zu ziehen. o-r i
ha krank danieder. Sie bat sich benach ihrem Wohnort in Nockivell, ftxvmW. R. Adams hat die Middaugl, IMreits drei Operationen unterziehen Rt 'Am ft.ir.'? .'s- -vanm westlich von ,e,ot, ar. owa. war sie wieder ganz herge.

stellt. 7;--.- 'v $. ,muiieil. .vrieiitlich baben dieselben wMm 'yi'Jt.i i .i X'

' rA'y 2ivyErfolg, so das; sie bald wieder völ&n Mucller. Geschäftsführer mrmmim Ws
kauft. Ter Kaufpreis wird als $200
per Acker angegeben.

Fräulein Hannora Kell hat 75
Acker ihrer Farm nahe Buslmell mit

lig hergestellt heimkehren kann.
Herr Geora Iiainbuur bat kick init

von iy. Bagley. starb hier plötz-
lich. ES geht die Ncde. dast er sei.
nein Leben durch Gift ein Ende ge- -

Gattin und Ja,nilie zu mehrtägigem
Aufenthalt nach Chicago und, Mil.
ivaiikec begeben. 'jBMPj

nicht auf dem Lande zu leben oder
es zu kultivieren. Für Investoren
sowohl als Hcimsuchcr. 1

Besuchen Sie die grofze Pull,
man ölllöstcllungs.Car an 16. und

eaucnworth Str.. auf denl Fracht,
bahnhof der Great Western Bahn,
und machen Sie sich mit den großen
Möglichkeiten des Staates Oklahoma
bekannt.

Eintritt und Auskunft frei: Kar- -

Der bei Eoiunibns lvohnende Wm.

oynen besäen lasen.
Ein junger Indianer welcher aus

der Haökell Indianer Schule in Uchu
sas geflohen war. wurde heute hier
festgenommen. Er befand sich auf
dein Wege mach Gordon, wo er zu
Haufe ist.

11,11 hör firs im '.Ättifirii tt frUl,t,"H fcw; hu Vlf'lLULVU itplLli
JahrcS nach Greele,,, Colo.. beaebe k.'twSK'Ä!.0ÄK

nrnan nnt.
Ta Wausa den Glorreichen Bier-te- n

feiert, so werden wohl die unh
liegenden Städte einem alten Her.
kommen gemäß mitfeiern, In Sieg,
ler's Wäldchen, etwa sieben Meilen
nordwestlich von Bloomfield. wird
jedoch der Nnabhängigkeitstag ge
feiert werden.

Tie Frauen der cv. luth. Trei.

hatte, uin Erholung zu finden, be
'tlSfrWvL'-ilquis MiiirACTU'?i,,'p!S.,jX,- -

findet sich wieder daheim. Ter Aus'
enthalt' in Colorado ist ihm sehr gut
bekomme.

ist eine Garantie für Echtheit und ein Beweis, dafz Sie

5kW r sich haben.

Versuchen Sie eine Flasche und über-zeuge- n

Sie sich von der Güte
dieses herrlichen Getränkes!

Tie hervorragenden Eigenschaften von Mtt
lassen sich in Worten überhaupt nicht ausdrücken: man
niuh es gekostet haben, um sich eine richtige Borstellung
von seinem wahren Werte als .mildes, jedoch anregendes
Getränk zu machen. Der Gernisz einer Flasche wird Sie
davon überzeugen.

cemp, Fabrikanten, St. Louis
ll A. Steinwender, Distributor

1108 Douglas Dr., Omnha, Ncbr.

Herr Earl Nohdc-is- t ans Haus
gefesselt, da er sich vor wenigen Ta

Aus vloomfkeld, Nebr.

Tie Zeichnungen sür das Note
Kreuz haben die Erwartungen weit
überstiegen. Man hatte sich vorgc-nomme-

eine Summe von $3,000
ZU snmineln. statt dessen erhielte man

gen eine Uerlevung am yuj z,,gezo
gen hat. Hoffentlich ist er wieder
bald ganz wohlauf.

saltigkeit Kirche hatten eine schöne

Bersainnilunfl bei Frau H. (Verdau.
Tie nächste Versammlung wird bei

Frau John Hameloth sein.
Am lebten Sonntaa Moraen war a

I
!

4ifll'

!

!

. zrf

.

,:.r-;,- .r i

:en, Blaudrucke, Geologische Vermes

Hingen, landwirtschaftliche, Mineral.
Produkte, usw., auf der Gor, mit De.
lonstratoren, um alle Verhältnisse

darzulegen. Cnr offen täglich von
:) Uhr morgen bis 12 Uhr mittags:
1 bis 5 Uhr nachmittags: 7 bis 9
Uhr abends.

Oklahoma Erhibit Car
O m ah a

lß. nd Lcavcnworts Str., bei dem
Jrachtbahnhof der Grcat Westcru.

Geschlossen den ganzen Tag am
4. Juli.

die schöne Summe von

George McGralb, und Euelnn
hier ein derartiger Gewitterregen,
daß die Leute am Kirchgang verhin-
dert wurden. Eine Reihe von muti

Borsitzer der Kontrollbehürdc.
Liiicoln. Neb,, !. Juli. Henri)

E. Geedes wurde gestern Borsiber
der staatlichen Konlrollbehörde für
die nächsten zwei Jahre.

Frei werden sich am 2, Juli verhei.
raten. Ein Unterbaltnnasabend mit gen onntagschülern schlugen sick,

avcr oennoch durch.Tanz wird zu ihren Ehren im Thca.
ter gegeben werden.

H. E. Ticrks kehrte von einem Abonniert auf die Tägliche Tribüne,
!?. p. Davison über

die DiskriminationpiIl,IIU!IIÜ,!M
, . im Uoten RreuzZ

Drei nrnc Stuatsbankcii.
Lincoln. Neb,. L. Juli. Tie

staatliche Banlbehörde Hai folgenden
drei neuen Banken Freibriefe erteilt:
Securitieö Savings Äiank in Omaha
mit einem Kapital von $75,000,-Farnier-s

State Bank in Culbertsoi,
mit einem Kapital von $20,000 und
Farniers Securitn Siate Bank in

Erfreuen sich endlich
der goldenen Freiheit;

4 ans russischer (efangenschnft ent
flvhene österreich. Offiziere in

San Franeisco frei.
i gcMJMiJBiaiSB WSIZIWWWtl
VV F 3

Dir Arbeit des Noten Ärenzes würde
dnrch das Borgeheu sehr leiden.

Was Roosebelt sagt.' V
Nohrs mit einem Kapital von $l0,
000.

Vermifzter Greis aufgefunden.

Bürger deutscher Abkunft eine Lanze
und niinmt gegen die Verfügung des
Staatsdepartements Stellung, durch
welchen es amerikanischen Bürgern,
die aus den Ländern der Zentral,
mächte stammen, nicht gestattet wer.
den' kann, niit dem amerikanischen
Roten Kreuz an der Froilt in Frank-reic- h

zu wirken.
Roosevelt führt in diesem Briefe,

den er der Oesfentlichteit übergeben
hat, ar.ö, dasz er hoffe, die Regierung
werde sofort von ihrem in dieser An
gelegenheit eingenommenen Stande
Punkt zurücktreten, da man zwischen
amerikanischen Bürgern ebensowenig
Unterschiede bezüglich der- - Nationali-
tät machen solle, ivie man sie des re
ligiösen Glaubens halber mache. Der
Dienst ini Roten Kreuz solle gleich
dem in der Armee fein. Jeder Spion
oder jeder treubrüchige Mann sollte
erschossen oder gehängt werden.

incoln. Neb., 6. Juli. Der
78jährige (5. A. Short, ein Veteran
des Bürgerkrieges, der seit bergan
acnen Tienstaa spurlos vcrschwun

Waihington, L0. Juni. (Korre-spondenz- ,)

Noch einer Konferenz
mit Staatssekretär Lansing crlieb
Henry P. Tnvison, der Vorsitzende
des Kriegöratcs des Roten Kreuzes,
die folgende Erklärung bezüglich des
Schreibens vom Staatsdepartement,
das; Hospitalverbände sür den Dienst
ün Auslande keine Personeil deut-sche-

österrcichischungarischer oder
türkischer Geburt oder solche Perso-ne- u

enthalten sollen, deren Väter in
Deutschland oder den mit Deutsch-
land verbundenen Ländern geboren
wurden:

den war, ist Montag drei Meilen
weltlich von Capital Äeach von sei

ueni Nesfcn und anderen, die sich

ans die Suche nach ihm aufgemacht
hatten, ausgesunden worden. Er
war ohne Schuhe, Nock und Hut und
im halbbeivusztlvseiil Zustand. Er

$
m
1 jfTI
1

-

i
-

lÜlffCU hsTnrrnirTr
1 rrr--i j zfr J x. L rlf,
I . js- - r &1 1, fy p ffl JßA hMi 11 j-- m

Zt Y-- ?
'i-t- Jfa

' J ' h r. r - ;f i i 3
k Xxl VU-- - Jll'I ' n -- iiu"0 I 'ti

,M,!$& . '
II mrk Wf Jntiti I

I H; l ns'A Mi P
I

l llit'I i'l ssSsI WMMM. 4HI sr
1 ' VT'" '. 4

i w x v V
1 -- snzy
1
A

Schlaf für die
Kleinen

i

hatte sich aus !aub ein Lager berei Aber es ist ein unerträgliches Un
recht." schreibt der streitbare fcrst,kr, und muß allem Anschein nach

stets lui Sirene uerumaelauseii sein.

San Francisco, 2. Juli. Vier
österreichische Leutnants, die Zelt zwei
Monaten vom Einwandcrungsdepar
temcnt auf Angel Island gefangen
gehalten worden lvarcn, sind nun in
Freiheit gesetzt ivorden, allerdings,
unter der Bedingung, das; sie flch
jede Woche beim Polizeichef melden.
Sie verdanken ihre Entlassung den
lmerlnüdlichen Bemühungen des
Schweizer Konsuls Frenler, welcher
hier die Interessen Oesterreichs
wahrniinrnt.

Tie vier Offiziere waren aus ck
neni russischen Gesangenenlager nach
der Mandschurei entkommen, dann
nach Tientsin gelangt und von dort
auf dem Dampfer Equador" nach
Amerika gefahren. Wie sie erzählen,
waren sie bald nach Beginn des
Krieges gefangen genommen worden
lind wurden schlecht behandelt, sie be
stachen aber, nachdem sie einige hun
dert Rubel erspart hatten, die russi-sche- u

Wachen, erlangten Zivilkleider
und erreichten den Fluß Ainur. Dort
setzten sie sich in den Besitz eines
Bootes, welches beschossen und da.
durch leF wurde, doch gemng es ih.
nen trotzdem, die Eisenbahn nach
Wladiwostok zu erreichen. Dann
kauften sie Pferde und ritten nach
Tientsin und Peking, wo die öster
reichische Botschaft sie mit Geld ver '

sah. Sie möchten nun Amerika be
reisen.

xtc Änninoigung an tue Zen
tralhospitale entzog sich vollständig
der Kontrolle seitens des Roten
Kreuzes. Das Rote 5ireuz übermit.
telte nur eine anitliche Ankündiauna.

worauf ein von ihm ausgetretener
Psao jchtienen labt. Man hofft je
doch, das; sich der Greis bei ange
mcssencr Pflege wieder erholen wird. welche zu seiner Kenntnis gelangt

war. Jn Anbetrocht der Hochherzig,
keit, in welcher viele Amerikaner sich

freiwillia mm Dienst in den 3pn.Die Daily News liört
tralhospitalen gemeldet haben, wirktwieder etwas läuten! oiew Äeroronung oer vervunoeten
Mächte sehr niederschlagend auf die

S London, 2. Juli. Die hiesige Arbeit unseres Roten jlreuzes. Das

zimsthen loyaleil und ergebenen
Amerikanern Unterschiede wegen ih.
rer Abkunst zu machen. Ich habe
ein Recht, in dieser Angelegenheit zu
sprechen, denn ich bin immer sür
drastische Maßnahmen gegen unloya-l- e

Personen eingetreten."
J,n Verlauf des Briefes bemerkt

Eol. Roosevelt sodann, dasz er in
einer Division mehrere Komman.
deure deutscher Abstammung gehabt
haben würde, wenn er diese hätte
bilden dürfen. Diese Leute und
viele, viele andere," schreibt er, sind
geeignet, unsere Truppen zu führen
und unsere höchsten Aemter inne zu
haben. Sie find Amerikaner durch
und durch. Ich weise jeden Angriff
auf die Ehre dieser Leute und ihrer
Gesi!nimgsGenossen ebenso euer,
gisch wie einen Angrisf auf meine
eigene Ehre zurück. Wenn sie nicht
würdig sind, dieses Land in der
Armee, im Roten Kreuz und in nn

Zeitung Xmin News" will wissen, Rote Kreu hat naturliai niemals die
aus Grund einer Teve cke ihres Loyalität amerikanischer Bürger an.

Notterdamcr Korespondenten dafz

1
gezweiselt, gleichviel wo ihre Wiege
gestanden hat, die jetzt das Opfer als
Freiwillige bringen wollen.

i-- Ut nicht Ichwieria. die Sal.

u.entichlanö im Lause Monats ein
neues Friedensancrbieten machen
möge und der Kanzler von Beth.

g kurz nach den: Wie
derzufammcntritt des deutschen
Reichstages, der am 5. 2suli ein- -

tuna der verbündeten Neaierunaen

Mag am Leben bleiben.
Ter taubstumme Gerald Braut,'

der am Freitaa moraen van inner
berufen ist. die Friedensvorschläae

zu verstehen, welche den otimmun.
gen unter ihren Völkern nachgeben
müssen. Eine solche Verordnung niag
vielleicht in einem Lande angewendet
werden, welches nur einen kleinen

verkunoen iiioge.vielleicht in der
Form einer Erwiderung auf die Mutter. Frau Mamie Ollin. NipM,?

Teil Bürger fremder Geburt enthält.kiirzliche Rede des französischen Mi- -

nijterprasidenteil Nibot.
dann Selbstmord beging, angeschos
sen worden war, mag mit dem Leben
davonkommen, doch befürchtet man,
dafz er geläbnit bleiben wird."

Aber eine solche Siegel aus Leute un-
seres eiaenen Volkes an.?umende. ift

Ist wichtig für Glück und Gesundheit. Schlafen
während dieser trockenen, schivülen Nächten ist
beinahe unmöglich ohne den kühlen Wind eines

Elektrischen Fachers!
Es ist gerade so wichtig, daß auch die wachsende
Jugend gut ausruht. Sie gebrauchen jede Unze
Ihrer
bringen.

Kraft, die Sie aufspeichern können,
.

um Euch durch
.

den Tog zu

flfftrifö Fächer ist der Ihrige für Behaglichkeit und Gesundheit.
Die Kosten stnd gering.

Holen Sie sich heute noch Ihren Fächer!
Erfreuen Sie sich seiner während de ganzen Sommer!

Nebii8ka Power Co.

deren Branchen zu vertreten, dann
ist kein Amerikaner würdig, dies zu
tun."

Achtung, Delegaten
des Grtsverbandes!

eine unaereckte Diskriminoticm oe.Indianer für das Heer.
Ebicaao, Tift.. 2. uli. Man ist gen einige unserer patriotischen und

hochgeachteten Bürger.beim Hnuvtquarteier in Cbicaaa um
Onenbar kann wiche Regel nichtdie . Erlaubnis eingekommen, unter

gegen unsere Trunven anaemeudet Gerade die Farm, die
Sie sich wünWen

den Indianern Wiskonsiii's zu wer.
bei,. Wie gesagt wurde, soll es nwa. werden, ivelche bald Seian Seite

mit deil Verbündeten ii..
lich sein, in kurzer Zeit etwa 000
Indianer anzuwerben. Es kommen

kämpfen werden, und ich das
Vertraue, Dem, Ivenn die Lage er

die Reservationen Oneida bei Gren
Ben. Lac Tu Flambenu bei Nbine.

kaiint wird, Ausiialimen zu Gnnsien
derjenigen ionalen nmerikanischen

Bürger gemacht werden, welche nbge
lander, Lac Court, Oneills, Hav

?o.) ward, Menomince und Stockbridge miat weröen. um an oem Werke der
(Nachfolger von Omaha Ekerrric Light and Power

Ihre elektrische Gesellschaft

Tie Telegaten des Ortsverbandes
Omaha, die Tickets zuin Verkauf
hatten für die am 21. Juni statt,
gefundene Theatcrverstellung, find
hiermit freundlichst ersucht, in den
nächsten Tagen mit dem Unterzeich-
neten oder dem Finanzsekretär Aug.
F. Specht, abzurechnen, so daß eine
vollständige Abrechnung über die
Vorstellung bis zu unserer nächsten
Versammlung am Freitag, den 13.
Juli, erfolgen kann.

Val. I. Peter. Präsident.

IiC Milch der frommen Tenkungs.
art ist bei dielen Menschen abge
rahmt.

in Betracht.
Seht in den Spalten
der klassifizierten An

zeigen der Tribüne
auf Seite 6.

' i

Sucht heute noch naH
. . denselben

Menschlichkeit unseres Roten Kreuzes
teilzunehmen."

' Roosrvelts Stcllunq.
In einem an E. 'S. A. Mclee in

San Diego, Eal., den srühcicn Ti
striktsanwalt in M'lwaukce. gerich.
tcicn Briefe bricht Cvciit Theodore

ra sg 5

W ZWiijlWWiWMlM W
enn Xr. T'eiland Ihre Augen

ZZ. ! wnfri-iltrfl-i in nf,inhn.. 2;
V!!Z!ZI!!!IIl!I!!jl!!!!!!!Zj!jW.'Zzilj!!!j!kZj!!jIjIjl!lI!jZZ

IlllilJllillllÖlliillllWlJjlflil ba Gefahr unsicherer Elperimente. RooseLeU für die nerüanischen
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